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Mit der Jahreslosung 2024 
wünschen wir allen  

ein liebevolles  
und gesegnetes neues Jahr! 

Neuanfang 

Obwohl im Advent schon das neue 

Kirchenjahr begonnen hat, fängt erst jetzt 

dann kalendarisch das neue Jahr an. Voll-

gegessen von Weihnachten, mit guten 

Vorsätzen zum Abnehmen für das neue Jahr, 

ist nun die Zeit nach den Raunächten, der 

Besinnung, des Rückblicks und des Neu-

beginns. Haben Sie, liebe Lesende, auch 

einen Rückblick auf Ihr persönliches 2023 

gemacht? Haben Sie 2023 einen Neubeginn 

gemacht, oder planen Sie einen für 2024? 

Etwas zum ersten Mal machen? Ich mache 

heute etwas zum ersten Mal: Ich schreibe für 

Sie das Editorial. Ein Neubeginn kann 

verschiedene Formen haben, muss nicht 

immer laut und gross, sondern kann auch 

klein und unspektakulär sein. Jesus kam ganz 

unspektakulär in einem Stall auf die Welt, 

was meine sechsjährige Tochter in einem 

Lied aus dem Kindergarten zurzeit immer 

singt: „S gröschti Wunder liit im Chline…“.  

Jeder Morgen ist ein Neubeginn und das ist 

doch beruhigend zu wissen. War der 

vergangene Tag „zum Vergessen“, darf man 

auf einen neuen Morgen, auf einen Neustart 

bauen. Der Neustart wirkt auch bei 

elektronischen Geräten manchmal Wunder. 

Sicher, Neues anzupacken und zu wagen, 

bedeutet immer auch einen Schritt ins 

Ungewisse. Da ist man froh um das Wort 

Jesu in der Bibel: „Sorgt euch nicht um den 

anderen Morgen. Der morgige Tag wird für 

das Seine sorgen“ (Matthäus 6,35). Mit solch 

vertrauensvoller Leichtigkeit lässt sich auch 

ein Neubeginn wagen. Mit solchem (Gott-) 

Vertrauen kann man sich selbst etwas 

zutrauen. Dann hat tatsächlich auch jeder 

Morgen etwas Zauberhaftes und „jedem 

Anfang wohnt ein Zauber inne“ (Hermann 

Hesse). Im Jahr 2024 haben wir sogar nicht 

nur einen zusätzlichen Morgen, sondern 

einen ganzen Tag, den 29. Februar.  

Ich wünsche Ihnen, liebe Lesende, 

ein zauberhaftes neues Jahr 2024 mit 

Neuanfängen und Beständigem, mit 

Gottvertrauen und vor allem 

Gesundheit.   

Sonja Baumann, Niederwil 
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Die nächsten  

Gottesdienste 
Herzliche Einladung an alle! 

Silvester, 31. Dezember, 18.00 Uhr 

Gottesdienst zum Jahresende mit Pfr. 

M. Bordt und der Musikgesellschaft 

Andelfingen. Anschliessend Apéro 

und Silvesteressen. 

Neujahr, Montag, 1. Januar 

Es findet kein Gottesdienst statt. 

Sonntag, 7. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst zur neuen Jahreslosung 

mit Pfrn. D. Fulda Bordt und M. Stu-

der, Musik. 

Sonntag, 14. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

M. Studer, Musik. Anschliessend 

Vernissage der Bilderausstellung von 

Verena Böll und Apéro (siehe Artikel 

rechts).  

Sonntag, 21. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und V. Tolstov, Musik. Vorgängig, 

um 9 Uhr, Chilezmorge im Saal des 

Kirchgemeindehauses. 

Sonntag, 28. Januar, 10.00 Uhr  

Gottesdienst mit Pfrn. Antje Stüfen, 

Psychiatrische Universitätsklinik 

Rheinau, im Rahmen des Bezirkskan-

zeltausches und V. Tolstov, Musik. 

Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt 

und V. Tolstov, Musik.  

Sonntag, 11. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. M. Weikert und 

M. Studer, Musik. Vorgängig, um 9 

Uhr, Chilezmorge im Saal des Kirch-

gemeindehauses. 

Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Pfrn. D. Fulda Bordt, 

den Kindern des 4. Klass-Unti und ih-

ren Katechetinnen S. Aeschimann und 

S. Hochstrasser und V. Tolstov, Mu-

sik. Anschliessend Chilekafi.  

Eine Chinderhüeti bieten wir paral-

lel zu den Gottesdiensten im Kirchge-

meindehaus an.  

JuKi – Junge Kirche 

Die Jugendlichen sind herzlich zu den 

obigen Gottesdiensten eingeladen. 

WPZ Rosengarten 

Die Sonntagsgottesdienste werden ab 

7. Januar wieder mit Bild und Ton ins 

WPZ Rosengarten übertragen. Dazu 

laden wir ein zur ersten Wochenan-

dacht im neuen Jahr am Freitag, 12. 

Januar, 10.30 Uhr mit Pfr. M. Bordt. 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Silvester-Abend 

Gerne erinnern wir an unser Programm 

am Silvester-Abend. Ganz herzlich la-

den wir am 31. Dezember ein: um 18 

Uhr zum Gottesdienst, anschliessend 

zum Apéro und dann zum gemeinsa-

men Abendessen. Wer sich zum Essen 

nicht angemeldet hat, kann auch spon-

tan noch kommen!   Die Vorbereitenden 

 

Vernissage: Kunst-

werke aus 30 Jahren 

Sonntag, 14. Januar, ca. 11 Uhr 

Zum Jahreswechsel steht auch ein 

Wechsel der Kunstausstellung im Saal 

unseres Kirchgemeindehauses an: Ve-

rena Böll aus Kleinandelfingen gestaltet 

seit mehr als 30 Jahren gestickte Kreuz-

stich-Bilder mit den verschiedensten 

Motiven. Wir freuen uns sehr, dass wir 

eine bunt gemischte Auswahl dieser 

Werke nun im Kirchgemeindehaus aus-

stellen dürfen! 

Wir laden alle herzlich ein zur Vernis-

sage mit Apéro am Sonntag, 14. Januar, 

nach dem Gottesdienst ab 11 Uhr. Ve-

rena Böll wird auch anwesend sein und 

mehr über die Bilder erzählen können. 

Milva Weikert, im Namen von  

Kirchenpflege und Pfarrteam 

 

Chilezmorge 

Helen und Hans Rubli und ihr Team la-

den auch 2024 dreimal am Sonntagmor-

gen um 9 Uhr zum Chilezmorge ein:   

Sonntag, 21. Januar – Sonntag, 11. Feb-

ruar – Sonntag, 10. März. 

Bereits jetzt herzliche Einladung zum 

stets grosszügigen und leckeren 

Zmorge in froher Runde! Und dem 

treuen Team herzlichen Dank! 

 Dorothea Fulda Bordt 

Begegnungsnach-

mittag mit Konzert 

Sonntag, 21. Januar: 

ab 14.30 Uhr: Kaffee/Tee & Kuchen 

17.15 Uhr: Konzert mit Bandura 

Die begnadete ukrainische Musikerin 

Sviatoslava Luchenko sang und musi-

zierte mit ihrer Bandura sensationell im 

Flüchtlings-Gottesdienst, den wir mit 

einer grossen Gemeinde im Juni feiern 

konnten.  

Sviatoslava Luchenko 

Sie bot an, zusammen mit Denys 

Khrochmal am Akkordeon und Vale-

riya Bernikova am Saxophon, mit de-

nen sie das „Trio Expression“ bildet, in 

der Andelfinger Kirche zu einem Kon-

zert aufzutreten. Das Profi-Trio begeis-

tert rundum, vor allem auch, weil es 

sich in ganz unterschiedlichen musika-

lischen Welten bewegt, immer wieder 

auch unkonventionelle Klänge sucht 

und von Klassik über ukrainische 

Volksmusik bis zu Tango, Pop und Jazz 

alles kann und bietet. Nun werden sie 

am 21. Januar mit einem bunten Pro-

gramm in unserer Kirche auftreten! 

Vorher lädt das Flüchtlings-Begleit-

Team zu Kaffee/Tee und Kuchen, eine 

wunderbare Gelegenheit, sich in gemüt-

licher Runde interkulturell auszutau-

schen, einander und die Arbeit des 

Flüchtlings-Begleit-Teams kennenzu-

lernen. Der Cevi Andelfingen wird 

parallel ein Kinderprogramm anbieten. 

So ist ganz sicher für alle, Jung und Alt, 

von nah und fern etwas geboten!  

Es lohnt sich, diesen besonderen Ter-

min fürs neue Jahr noch im alten dick 

zu markieren. Schon jetzt: herzlich will-

kommen! 

Im Namen des Vorbereitungsteams:  

Dorothea Fulda Bordt 



Singen mit Kindern 

In unserem Programm für Kinder und 

Familien dreht sich zum Jahresbeginn 

alles ums Singen: Am Sonntag, 14. Ja-

nuar, 16 - 17 Uhr findet nach längerer 

Zeit wieder einmal ein offenes Singen 

für Familien mit Andrea Stutz statt, zu 

dem wir mit untenstehendem Flyer 

herzlich einladen. 

Gleich am Dienstag danach, dem 16. Ja-

nuar, beginnt dann der neue Eltern-

Kind-Singkurs mit Yardena Furrer. Sie 

hat einen kurzen Bericht mit Foto ver-

fasst, in dem wir etwas darüber erfah-

ren, was die Kinder in einer Singstunde 

jeweils alles erleben.  
 

Ein Einblick ins ElKi-Singen  

Der Papagei Niko ist versteckt, die In-

strumente liegen bereit und von 

draussen sind bereits fröhliche Kinder-

stimmen zu hören: Das Elki-Singen 

kann beginnen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Als Eintrittsticket gibt‘s für die Kinder 

Papageienstempel auf die Hand. Sobald 

alle ein Plätzchen zum Sitzen gefunden 

haben, werden die Xylophone verteilt 

für unser Anfangslied. „Schön, dass du 

da bisch“ spielen wir mit klangvoller 

Musik, um Niko aus seinem Versteck 

zu locken. Wer findet ihn zuerst? 

Sobald Niko entdeckt ist, fliegt er mit 

lautem Gekrächze zu den Kindern. 

Diese möchte er gerne einzeln begrüs-

sen und erhält dabei von den Kindern 

immer wieder leckere Knabbereien 

oder Umarmungen. 

Foto: Michèle Zitt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weiter geht es mit vielen verschiedenen 

Instrumenten; jedes Kind darf sich et-

was aussuchen. „Mir mached Musig“ 

ist das Motto. Wir singen und dazu ge-

hen alle im Kreis umher. Ob laut oder 

leise, langsam oder schnell, hier ist für 

jedes Alter etwas dabei. 

Nach diesem lautstarken Start heisst es: 

lustige Versli erzählen, Bewegungs- 

und Tanzlieder ausprobieren und frohes 

Mitklatschen zur Gitarrenbegleitung. 

Alle Lieder, welche wir singen, sind auf 

A4-Karten aufgemalt und immer ein 

Kind darf die jeweilige Liederkarte der 

Gruppe zeigen – ein beliebter Auftrag. 

Je nach Jahreszeit lassen wir Drachen 

aus Seidentüchern steigen, veranstalten 

eine Zeitungsschneeballschlacht oder 

fahren Schiff auf dem See. 

In der Adventszeit wird die Lektion mit 

einer Geschichte abgerundet. 

Ansonsten schliessen wir die Stunde 

mit einem Velofährtli ab. Die Kinder 

liegen dazu auf dem Rücken und die 

Begleitperson macht mit den Beinen 

der Kids Tretbewegungen. „Velo fahre 

dueni gärn...“ ist das passende Lied 

dazu. 

Ganz am Ende verabschiedet sich Niko 

noch von jedem Kind und verteilt Krä-

cker. Alle haben Hunger, das Znüni-

buffet ist eröffnet. Auch hier helfen die 

Kinder super mit beim Auftischen. 

Und nun freuen wir uns auf den neuen 

Kurs, der am 16. Januar beginnt und 

wieder alle zwei Wochen am Dienstag-

morgen um 9.30 Uhr stattfindet! 

Yardena mit Niko 

(yardena.1@hotmail.com,  

079 658 37 69) 

 

Neujahrskonzert 

Sonntag, 7. Januar, 17.15 Uhr 

Das Neujahrskonzert des Konzertver-

eins ist gleich ein Höhepunkt und ein 

internationales Ereignis: Die Ungari-

sche Kammerphilharmonie aus Wien 

gastiert auf ihrer Europatournee in un-

serer Kirche und bringt verschiedene 

schwungvolle Klassiker mit, die sie 

teils zusammen mit dem Männerchor 

Frohsinn Andelfingen darbietet: den 

Radetzky-Marsch oder „An der schö-

nen blauen Donau“. Ein beschwingtes 

Konzerterlebnis mit Wiener und unga-

rischem Flair ist garantiert.  

Herzliche Einladung! 



Geselliges Singen  
für Ältere 

Montag, 8. Januar, 10.15 Uhr 

Mit Gesang ins neue Jahr? Alle sing-

freudigen Seniorinnen und Senioren 

sind herzlich eingeladen, im Chor mit-

zusingen, auch solche, die neu Interesse 

haben. Es werden in zwanglosem und 

doch konzentriertem Rahmen Kanons 

und mehrstimmige Gesänge eingeübt 

und nebenbei wächst das Miteinander. 

Auskunft bei Frau Margrit Tenger: Tel. 

052 202 98 37, mum.gehate@gmx.ch. 

Die weiteren Daten, jeweils montags, 

10.15 Uhr, sind: 22.1., 5.2., 19.2., 4.3., 

18.3., 8.4. und evtl. 22.4.2024.  
 

 

Allianz-Gottesdienst 

Mittwoch, 24. Januar, 19.30 Uhr 

Der Allianzgebets-Abend am ersten 

Montag des Monats fällt im Januar aus, 

weil im Rahmen der Allianzgebets-  

woche am Mittwoch, 24. Januar, um 

19.30 Uhr eine von Matthias Haupt, 

Prediger Impuls-Kirche, und Pfr. 

Matthias Bordt geleitete Feier zum 

Thema „Gott lädt ein“ stattfinden wird. 
 

 

Mitwirkung  
am Weltgebetstag? 

Logo und Sujet 2024 Weltgebetstag 

Quelle: https://wgt.ch 

Am ersten Freitag im März, also am 1. 

März 2024 wird rund um den Globus 

der Weltgebetstag gefeiert. Weit voraus 

wird von der internationalen Welt-     

gebetstags-Konferenz demokratisch be-

stimmt, welches Länder-Komitee für 

die Erarbeitung der Liturgie eines Jah-

res zuständig ist. So entschied sich be-

reits 2017, dass 2024 christliche Frauen 

aus Palästina verantwortlich sind. Ohne 

zu ahnen, wie sehr die Region dann im 

Fokus der Weltöffentlichkeit steht, ent-

warfen sie eine Gottesdienstvorlage 

zum Thema „… durch das Band des 

Friedens ertragt einander in Liebe“. Sie 

soll auch bei uns in Andelfingen mitge-

feiert werden. Und dazu braucht es ein 

Team, das die Feier mitgestaltet, das 

Land vorstellt, eine passende Deko     

arrangiert und den anschliessenden   

Imbiss organisiert. Wer Zeit und Lust 

hat, neu im Team mitzuwirken, melde 

sich bitte bis Montag, 8. Januar, bei mir, 

Pfarrerin Dorothea Fulda Bordt, die das 

Team leiten wird. Die erste Vorberei-

tungssitzung findet voraussichtlich be-

reits in der 2. Januarwoche statt. 

Dorothea Fulda Bordt 
 

 

Grüner Güggel:  
Umfrageauswertung 

Wie in der Chile-Info Nr. 20 vom 27. 

Oktober angekündigt, wurden im No-

vember 2023 die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sowie alle freiwilligen Hel-

ferinnen und Helfer der Kirchgemeinde 

Andelfingen zu ihrer Einstellung ge-

genüber einer geplanten Zertifizierung 

unserer Kirchgemeinde mittels des Um-

weltmanagementsystems Grüner Güg-

gel befragt. Über neunzig Prozent der 

Angeschriebenen haben sich an der 

Umfrage beteiligt. Herzlichen Dank da-

für! Erfreulicherweise wird der ange-

gangene Zertifizierungsprozess vom 

Grossteil der Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter sowie Helferinnen und Helfer 

als spannende und positive Neuerung 

unseres Kirchgemeindelebens beurteilt. 

Das Projektteam hat die eingegangenen 

Meinungen und Anregungen ausgewer-

tet und für seine weitere Arbeit aufge-

nommen; beispielsweise in welchem 

Bereich die Kirchgemeinde Schwer-

punkte für die Verbesserung ihrer 

Nachhaltigkeit setzen sollte oder wel-

che konkreten Ideen und Vorschläge für 

das weitere Umweltengagement exis-

tieren. Das Team des Grünen Güggels 

fühlt sich durch dieses abgeholte Mei-

nungsbild motiviert, nun die nächsten 

Schritte der Bestandesaufnahme und 

der Schöpfungsleitlinien abzuschlies-

sen. Wir freuen uns über Ihr Interesse 

und werden Sie gerne weiter informie-

ren. Mit konkreten Vorschlägen werden 

wir schliesslich auf Sie zukommen. 

Weitere Informationen zum Grünen 

Güggel finden Sie auf der Homepage 

der reformierten Kirche Andelfingen 

(siehe blaues Kästchen unten) oder auf 

der Website der Zürcher Landeskirche: 

https://www.zhref.ch/welt/umwelt/gru-

ener-gueggel.               Benjamin Tobler 

für das Team 

Grüner Güggel Andelfingen 
 

 

Seniorenferien 2024 

Damit ein besonderer Höhepunkt des 

Jahres 2024 bereits geplant werden 

kann, hier die erste Info zu unseren Se-

niorenferien 2024. Sie werden uns in 

der Woche vor Pfingsten, vom 13. bis 

18. Mai, ins hübsche Städtchen Murten 

führen. Die Ausschreibung erfolgt an-

fangs Februar. Schon jetzt aber: herz-

lich willkommen! 

Dorothea Fulda Bordt und Team 
 

Seniorenferien 2023: hier beim Lotto-Spiel 

im Hotel Ländli in Oberägeri. 

Foto: Dorothea Fulda Bordt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ref. Kirchgemeinde  

Andelfingen 

Pfarramt Nord: 

Pfrn. Milva Weikert, Tel. 052 317 22 12 

milva.weikert@ref-andelfingen.ch 

Pfarramt Süd: 

Pfrn. Dorothea Fulda Bordt und 

Pfr. Matthias Bordt, Tel. 052 317 11 43 

dorothea.fulda@ref-andelfingen.ch 

matthias.bordt@ref-andelfingen.ch 

Sekretariat: 

Landstrasse 45, 8450 Andelfingen  

L. Schurter Thut, Tel. 052 317 26 45 

sekretariat.kirche@ref-andelfingen.ch 

Montag, Dienstag, Freitag, 9-11 Uhr 

Sigristenteam: 

Thomas Keller, Matthias Bänninger 

Tel. 079 441 52 85 

thomas.keller@ref-andelfingen.ch 

matthias.baenninger@ref-andelfingen.ch 

Kirchenpflegepräsident: 

Erich Kern, Tel. 052 301 22 57 

erich.kern@ref-andelfingen.ch 

Homepage: www.ref-andelfingen.ch 

Nächste Chile-Info: 12. Januar 2024 
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